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„Die Ideen, deren Manifestation die Geschichte ist, sind, ohne 
Rücksicht auf ihren Nutzen, unserem eigenen Wesen verwandt, sie 
berühren sich mit allem, was wir selbst sind, sie sind ohne weiteres 
wichtig und bedeutsam für uns, weil sie dem Menschen die Natur 
des Menschen enthüllen." 

H a y m , Preuß. Jahrb. VI, 385. 




